
Bericht „Alter Krug“ für das Jahr 2014 
 

Hier nun, wie jedes Jahr das zurückliegende  in Daten und Zahlen. 

 

Vor dem Aufräumarbeiten am 08.03.14 fanden schon 3 Veranstaltungen im Krug statt. 

Das war 2x die Vorstellung der „künstlichen DNA“ und die Jäger nutzten unseren Ort als 

Treff für die Treibjagt. 28. 01. und 25.02. DNA und dazwischen am 02.02. die Jäger. 

 

Am 08.März begann das große Aufräumen. 

außen und innen wurde der Winterstaub entfernt und die alte Ausstellung weiter 

gezeigt. ( Unbequeme Denkmäler )   

 

Danach waren noch einmal die DNA Spezialisten an Bord. 

 

Im April begann  das neue Krugjahr mit der Ausstellung „Herrenhäuser“ von der Fam Preuß 

die bis Anfang September gezeigt wurde. Ca. 130 Personen wollten sie sehen. 

  

Pech und Glück, so kann man das Wochenende um Himmelfahrt bezeichnen. Pech für die 

Gutshäuserausstellung. Viele Besucher konnten sie nicht sehen, denn der Krug musste 

geschlossen bleiben. Glück eigentlich für uns, denn wir waren Schneekönigin. Der Krug 

wurde innen und ein ganz kleines Stück außen als Kulisse gebraucht. Viel Arbeit, viel Trubel, 

aber auch viel Spaß machten die Vorbereitungs- u. Dreharbeiten.  

Zum Tag des Offenen Denkmals wurde die Ausstellung über die Marktstraße von Zossen 

eröffnet. Ca. 90 Besucher waren an diesen Wochenende am Krug. 

 

Der Krug wurde auch einmal für eine Geburtstagsfeier angemietet ( März ) und eine Trauung    

wurde ebenfalls durchgeführt (26.05.) 

 

Jetzt noch ein Paar Zahlen für die Statistik 

Das Gelände des Kruges besuchten 671 Personen, davon waren 79 Kinder. 186 Eintritt 

zahlende Besucher sahen sich unsere Ausstellungen zwischen den Großveranstaltungen an 

Die Öffnungszeiten konnten dank vieler Helfer eingehalten und besetzt werden und ich gehe 

davon aus, dass es in diesem Jahr wieder so gut läuft. 

Zusätzlich wurde am Krug auch gebaut und gewerkelt. Es waren zwar nur Kleinigkeiten, aber 

auch die mussten sein. So wurden Bäume gepflanzt, Blumenzwiebeln und Knollen in die Erde 

gebracht. Kleine Reparaturen am Inventar erledigt und natürlich auch oft geräumt. 

 

Den gesamten Rasenschnitt übernahm Herr Tetzlaff und die Fläche ist ja durch den Parkplatz 

am Krug auch etwas größer geworden. 

 

Die eigentlich für letztes Jahr geplanten Arbeiten sind jetzt in Vorbereitung gegangen. 

(Zaunbau) und ich gehe davon aus, dass uns die Arbeit nicht abhandenkommt. Noch als 

kleinen Nachtrag: Schon in diesem Jahr sind von unserem Vereinsmitglied Herrn Krause die 

kleinen Verwitterungsschäden am Lehmgefach repariert wurden. 

 

Ich danke für die Aufmerksamkeit   

 

 

 


